
Wird	diese	Nachricht	nicht	richtig	dargestellt,	klicken	Sie	bitte	hier.

Liebe	Klinikpartner*innen,	liebe	Leser*innen,	

wir	hoffen,	dass	Sie	alle	nach	den	vielen,	anstrengenden	Monaten	dennoch	bei
guter	Gesundheit	sind!	Viele	Partner*innen	planen	dieses	Jahr	wieder	gemeinsame
Trainings	und	Reisen	mit	ihren	Kolleg*innen	und	schauen	zuversichtlich	nach	vorne.
Das	freut	uns	sehr.	Dabei	unterstützen	wir	Sie!	Und	weil	der	Mai	ein	Monat	ist,	der
für	Aufblühen	und	Wachstum	steht,	berichten	wir	gern,	was	sich	auch	bei	uns
ereignet:

-	Nach	unserem	letzten	Themen-Newsletter	zu	Tadschikistan	haben	sich	zwei
interessierte	deutsche	Kliniken	bei	der	dortigen	GIZ-Programmleiterin	gemeldet.	Wir
sind	jetzt	gespannt,	ob	sich	daraus	deutsch-tadschikische	Partnerschaften
entwickeln	werden.	

-	Unsere	Webseite	hatte	nach	fast	drei	Jahren	eine	Überholung	notwendig.	Wir
haben	ihr	ein	neues	Gewand	verpasst:	Über	Feedback	Ihrerseits	dazu	freuen	wir
uns!

-	Die	nächste	Förderrunde	startet!	Vom	15.	Mai	bis	zum	28.	Juni	2021	ist	das
Antragsportal	online	für	Ihre	Bewerbungsunterlagen	geöffnet.	Den	genauen	Prozess
erklären	wir	noch	einmal	unten	im	Newsletter	sowie	auf	unserer	Webseite	-
Bewerbung	um	Fördermittel.

-	Die	neue	Förderlinie	"Academic"	kommt!	Partnerprojekte,	die	sich	auf	operative
Forschung	konzentrieren,	können	sich	online	ab	dem	15.	Juli	bis	zum	16.	August
2021	mit	ihrem	Antrag	bewerben.	Details	zu	den	genauen	Fördervoraussetzungen
veröffentlichen	wir	in	den	kommenden	Wochen	auf	der	Webseite.

Weiterhin	finden	Sie	in	dem	Newsletter	interessante	Events	sowie	Meldungen	zu
Global	Health	und	Partnerschaften.	
Wir	beraten	Sie	zu	unserem	Programm	gern	persönlich:	Rufen	Sie	an	unter	Telefon
0228	-	4460	38	00.	
Eine	gute	Leküre	-	und	einen	wunderbaren	Mai	-	wünscht	Ihnen	von	Herzen	das
Team	der	Klinikpartnerschaften!

PS:	Sharing	is	caring	-	gerne	können	Sie	dieses	Mailing	in	Ihren	Netzwerken	teilen.

1.	Kalender



10.5.2021	 EU-Workshop	"Mental	health	and	the	pandemic"
Die	Europäische	Kommission	thematisiert	die	Auswirkungen	der	Covid19-
Pandemie	zu	psychischer	Gesundheit	auf	zivilgesellschaftlicher
und	systemischer	Ebene.	Registrierung	und	Informationen	auf	der	Seite	der
Europäischen	Kommission.			
Online.	Uhrzeit:	10.30-17.15	Uhr

10.5.2021 Webinar	der	London	School	of	Hygiene	and	Tropical	Medicine	
Das	Webinar	der	Global	Health	Lecture	Series	hat	den	Titel	"Disgust,	desire
and	disease:	the	role	of	water,	sanitation	and	hygiene	in	global	health".
Informationen	auf	der	Homepage	der	LSHTM.
Online.	Uhrzeit:	17.15-18.15	Uhr	(GMT)	

30.5.2021 Covid	19-Impfkampagne	und	öffentliche	Kommunikation		
Hannah	Chhoa-Howard	(Wellcome	Trust)	bietet	den	Workshop	"COVID-
19	Vaccines:	Telling	the	Story"	zu	der	öffentlichen	Kommunikation	von
Impfkampagnen	an.	Details	auf	Eventbrite.	
Online.	10.30-11.30	Uhr	(GMT)

1.6.-11.6.2021 Deutscher	Sehbehindertentag	mit	Kampagne
Der	Deutsche	Sehbehindertentag	legt	seinen	Fokus	dieses	Jahr	auf	das
Thema	Barrieren	auf	Gehwegen.	Die	sogenannten	grauen	Poller	sind	nur
schwer	zu	erkennen.	Der	Blinden-	und	Sehbehindertenverband	e.V.	hat
deshalb	auf	seiner	Webseite	Informationen	vorbereitet,	wie	Interessierte	die
Aktion	„Kontrastreiche	Poller“	aktiv	in	Straßen	unterstützen	können.



22.-24.6.2021 STAKOB-Fortbildung	zu	intensivmedizinischer	Behandlung	
Das	Infektiologie-Beratungsnetzwerk	STAKOB	des	Robert-Koch-Instituts	(RKI)
bietet	eine	Online-Fortbildung	zu	intensivmedizinischer	Behandlung	an.
Zielgruppe:	Ärzt*innen,	die	in	Praxen,	Krankenhäusern	und	im	ÖGD	tätig	sind.
Weitere	Informationen	auf	der	Webseite	des	RKI.	

Sie	machen	interessante	Veranstaltungen?
Melden	Sie	sich	bei	uns!
Unsere	Klinikpartner*innen	sind	oftmals	selbst	Veranstalter*innen	und	Redner*innen	-	bei
Jahrestagungen,	medizinischen	Konferenzen	und	Webinaren.	Wenn	Sie	eine	interessante
Veranstaltung	organisieren,	die	Sie	gerne	online	im	Newsletter	und	auf	unserer	Homepage
für	weitere	Interessierte	veröffentlichen	möchten,	melden	Sie	sich	gern	bei	Liva
Haensel/Kommunikation	Förderprogramm	mit	einer	E-Mail	an:	liva.haensel@giz.de
Bitte	geben	Sie	dabei	folgende	Details	an:	Thema,	Ort,	Zeit,	Zielgruppen,	Format	sowie	einen
Link	zu	weiterführenden	Informationen	im	Internet.	Danke!

2.	News

Ärzte	ohne	Grenzen	laden	zu	“Scientific	Days”	ein	

Welche	Managementstrategien	zu	Mangelernährung	kann	ich	anwenden	oder	wie	kann	ich
Forschung	vorantreiben,	indem	ich	zum	Beispiel	lokale	Gemeinschaften	stärker
miteinbeziehe?	Antworten	auf	diese	und	weitere	Fragen	gibt	es	bei	der	Online-Veranstaltung
des	Vereins	Ärzte	ohne	Grenzen	mit	dem	Titel	“MSF	Scientific	Days”.	Diese	findet	vom	18.
bis	20.	Mai	2021	statt.	Neueste	Innovationen	und	Erkenntnisse	aus	den	unterschiedlichen
MSF-Programmen	in	Afrika	und	Asien	werden	mit	dem	Ziel	diskutiert,	die	Versorgung	von
Patient*innen	und	gefährdeten	Gemeinschaften	zu	verbessern.	Die	Teilnahme	ist	kostenlos.
Anmeldung	über	die	MSF-Homepage.



Potsdamer	Universität	veranstaltet	Akademie	zu	Nachhaltigkeitszielen

Wieweit	ist	der	Implementierungsprozess	der	Nachhaltigkeitsziele	der	Vereinten
Nationen	("SDGs")	vorangeschritten?	Welcher	Zusammenhang	besteht	zwischen	den	17
einzelnen	Zielen?	Und	wie	kann	ich	sie	ganz	konkret	auf	der	lokalen	Ebene	umsetzen?
Diesen	Fragen	widmet	sich	die	Sustainable	Development	Academy	(SDA)	der	Universität
Potsdam	vom	26.	Juli	bis	zum	6.	August	2021.	Diskutiert	werden	u.a.	Möglichkeiten	der
nachhaltigen	Stadtgestaltung	sowie	Nahrungsmittelproduktion.	Die	Online-Akademie	richtet
sich	an	Studierende	und	Berufserfahrene.	Mehr	Informationen	zur	SDA	hier.

UNDP	eröffnet	Büro	in	Deutschland	

Das	United	Nations	Development	Programme	(UNDP)	eröffnet	jetzt	erstmalig	eine
Repräsentanz	in	Deutschland.	Deutschland	sei	international	wichtig	für	den	Multilateralismus
und	die	Arbeit	des	UNDP,	so	Programmleiter	Achim	Steiner.	Er	betonte	weiter,	dass	die	enge
Zusammenarbeit	und	die	Partnerschaft	Deutschlands	Einsatz	für	nachhaltige	Entwicklung
und	die	Stärkung	der	UN-Kapazitäten	reflektieren.	UNDP	arbeitet	zum	großen	Teil	mit
lokalen	Mitarbeiter*innen	und	setzt	sich	unter	anderem	für	Armutsbekämpfung,	Stabilisierung
und	Konfliktprävention	weltweit	ein.	Das	UNDP-Netzwerk	umfasst	131	Länderbüros.



Webinar	mit	Herzspezialist	und	Klinikpartner	Prof.	Charles	Yankah	

Das	"Global	Heart	Forum"	(GHF)	am	Deutschen	Herzzentrum	Berlin	veranstaltet	jeden	1.
Freitag	im	Monat	jeweils	um	15	Uhr	eine	Webinar-Folge	der	Serie	"Covid	19".	Am
kommenden	Freitag,	7.	Mai,	geht	es	dabei	um	das	Thema	"Surgery	of	Double	Outlet	Right
Ventricle	(DORV)".	Ziel	der	Webinar-Serie	ist,	dass	sich	die	Teilnehmer*innen	gemeinsam	im
Kontext	von	Afrika	und	der	Welt	zu	ausgewählten	Themen	austauschen	können.	Der	Gründer
des	GHF,	Prof.	Charles	Yankah,	ist	am	Deutschen	Herzzentrum	der	Charité	Berlin	tätig	und
wird	als	einer	der	Redner*innen	beteiligt	sein.	Yankah	ist	Projektleiter	einer	deutsch-
ghanaischen	Klinikpartnerschaft,	die	auf	der	Weltkarte	des	Förderprogramms
Klinikpartnerschaften	zu	finden	ist.	Informationen	und	Anmeldung	zum	Webinar	hier.

3.	Förderung



Bewerben	Sie	sich	mit	Ihrer	Klinikpartnerschaft	-	so	funktioniert`s!

Ab	dem	15.	Mai	bis	zum	28.	Juni	2021	wird	das	Antragsportal	auf	der	Homepage	der
Klinikpartnerschaften	für	Ihre	Bewerbungen	offen	sein.	Dort	registrieren	Sie	sich	und	laden
anschließend	Ihren	Projektantrag	hoch.	In	dem	Erklärvideo	"Projektantrag"	zeigen	wir	neuen
Antragsteller*innen,	wie	sie	ihr	Projekt	vorbereiten	können.
	
Noch	gut	zu	wissen:	

Antragsteller*innen	können	sich	jeweils	im	Frühjahr	und	im	Herbst	eines	Jahres	für	eine
Förderung	mit	bis	zu	50.000	Euro	bewerben.	Folgeförderungen	sind	ebenfalls	möglich.

Für	die	kommende	Förderrunde	sind	Klinikpartnerschaften	mit	der	Türkei
ausgeschlossen.	Klinikpartnerschaften	mit	China	können	nur	gefördert	werden,	wenn
sie	als	Dreieckskooperation	mit	einem	weiteren	Land	(v.a.	in	Afrika)	umgesetzt	werden.
In	Myanmar	werden	nur	solche	Projekte	gefördert,	die	unmittelbar	der	Bevölkerung	zu
Gute	kommen;	jeglicher	Beitrag	zur	Legitimierung	des	Militärregimes	muss
ausgeschlossen	sein.

Das	Förderprogramm	Klinikpartnerschaften	wird	vom	Bundesministerium	für
wirtschaftliche	Zusammenarbeit	und	Entwicklung	(BMZ)	beauftragt	und	gemeinsam	mit
der	Else	Kröner-Fresenius	Stiftung	(EKFS)	finanziert.	Die	Gesellschaft	für	Internationale
Zusammenarbeit	(GIZ)	GmbH	ist	für	die	Umsetzung	mit	einem	Team	in	Bonn
verantwortlich.

Nach	der	Bewerbungsfrist	folgt	eine	formale	Prüfung	Ihres	Projektantrages.	Ein
externes	Gremium	tagt	im	Herbst	2021	und	bewertet	die	fachliche	Förderwürdigkeit.
Nach	Zustimmung	durch	Aufftraggeber/Finanzierer	BMZ	und	EKFS	erhalten
erfolgreiche	Anträge	einen	Zuschussvertrag.	Vertragsstart	ist	voraussichtlich	Januar
2022.

4.	Film



Klinikpartnerschaften	hautnah	-

abonnieren	Sie	den	Kanal	auf	YouTube!

Wir	sind	für	Sie	da

Wir	begleiten	unsere	Klinikpartner*innen	während	der	Förderphasen	zu:

BERATUNG
Vernetzung,	Capacity	Developement,	Partnerschaften	aufbauen

ADMINISTRATION	UND	FINANZEN
Finanzielle	Vertragsabwicklung,	Sachberichte,	Kostenaufstellung

KOMMUNIKATION	UND	ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
Strategische	Kommunikation,	Außenwirkung,	Corporate	Design

Kontakt



Wenn	Sie	diese	E-Mail	(an:	{EMAIL})	nicht	mehr	empfangen	möchten,	können	Sie	diese	hier	kostenlos	abbestellen.

	

Deutsche	Gesellschaft	für	Internationale	Zusammenarbeit	(GIZ)	GmbH
Anselm	Schneider

Friedrich-Ebert-Allee	36
53113	Bonn
Deutschland

+49	(0)228	4460-1766
klinikpartnerschaften@giz.de

Klinikpartnerschaften	–	Partner	stärken	Gesundheit
Deutsche	Gesellschaft	für	Internationale	Zusammenarbeit	(GIZ)	GmbH

Friedrich-Ebert-Allee	36
53113	Bonn,	Germany

Phone:	+49	228	4460	3800
E-Mail:	klinikpartnerschaften@giz.de
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